Preußiſche Geſetzzammlung 
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Inhalt: Verordnung, betreffend die Reiſekoſten der in Angelegenheiten der direkten Staatsſteuern be— 
rufenen Kommiſſions- und Ausſchußmitglieder, S. 1. — Bekanntmachung über die Auswechſelung 
der Ratifikationsurkunden zu dem mit dem Königreiche Württemberg am 16. Auguſt 1907 ab» 
geſchloſſenen Staatsvertrag über die Anderung der beiderſeitigen Landesgrenze längs der preußiſchen 
Gemarkung Steinhofen, Oberamt Hechingen, und der württembergiſchen Gemarkung, Engſtlatt, Ober⸗ 
amt Balingen, S. 2. — Bekanntmachung der nach dem Geſetze vom 10. April 1872 durch die 
Regierungsamtsblätter veröffentlichten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden uſw., S. 3. 


(Nr. 11095.) Verordnung, betreffend die Reiſekoſten der in Angelegenheiten der direkten 
Staatsſteuern berufenen Kommiffions- und Ausſchußmitglieder. Vom 
28. Dezember 1910. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen dc, 


verordnen auf Grund des $ 17 Abſ. 4 des Geſetzes, betreffend die Reiſekoſten der 
Staatsbeamten, vom 26. Juli 1910 (Geſetzſamml. S. 150), des § 78 des Ein- 
kommenſteuergeſetzes in der Faſſung der Bekanntmachung vom 19. Juni 1906 
(Geſetzſamml. S. 260), des $ 51 Abſ. 1 des Gewerbeſteuergeſetzes vom 24. Juni 
1891 Geſetzſamml. 8 205) und des § 45 Abſ. 4 des Ergänzungsſteuergeſetzes 
vom 14. Juli 1893 (Geſetzſamml. S. 134), was folgt: 


8 1. 
An Tagegeldern erhalten: 
a) die Mitglieder der Einkommenſteuer-Berufungskommiſſionen 12 Mark; 
b) die Mitglieder der Einkommenſteuer⸗Veranlagungskommiſſio⸗ 
nen, der Schätzungsausſchüſſe zur Veranlagung der Er⸗ 
gänzungsſteuer, der Kommiſſionen zur Veranlagung der 
Gebäudeſteuer und der Steuerausſchüſſe für die Gewerbeſteuer⸗ 


taten, I und I!! 8 ger 
c) die Mitglieder der Steuerausſchüſſe für die Gewerbeſteuer⸗ 

klaſſe JJ RES Re 5 » 
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Ausgegeben zu Berlin den 14. Januar 1911. 
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: $ 2. 
An Fahrkoſten für das Kilometer erhalten: 
I. für Wegeſtrecken, die auf Eiſenbahnen oder Schiffen zurückgelegt werden 
können, : 
1. die im $ 1 unter a und b bezeichneten Perſonen.. 9 Pfennig, 
wenn der Fahrpreis für die erſte Wagenklaſſe bezahlt 


iſt, ſonſt RER BR 0.8 05 » 
2. die im $ 1 unter » bezeichneten Perſoneen 7 

wenn der Fahrpreis für die zweite Wagenklaſſe oder 

die erſte Schiffsklaſſe bezahlt iſt, fonft........... 8 


ö 
II. für Wegeſtrecken, die nicht auf Eiſenbahnen, Kleinbahnen oder Schiffen 
zurückgelegt werden können, 
1. die im § 1 unter a bezeichneten Perſonen 60 Pfennig, 
2. die im $ 1 unter b und » bezeichneten Perſonen. 40 „. 
In den Fällen zu I erhalten für jeden Zu- oder Abgang am Wohnort 
oder an einem auswärtigen Übernachtungsorte 

die im § 1 unter a und b bezeichneten Perſonen .. 1,50 Mark, 

die im $ 1 unter e bezeichneten Perſonen 1 » 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Neues Palais, den 28. Dezember 1910. 


(I. S.) Wilhelm. 
Lentze. 


(Nr. 11096.) Bekanntmachung über die Auswechſelung der Ratifikationsurkunden zu dem 
f mit dem Königreiche Württemberg am 16. Auguſt 1907 abgeſchloſſenen 
Staatsvertrag über die Anderung der beiderſeitigen Landesgrenze längs der 

preußiſchen Gemarkung Steinhofen, Oberamt Hechingen, und der württem— 

bergiſchen Gemarkung Engſtlatt, Oberamt Balingen. Vom 10. Januar 1911. 


2 Staatsvertrag mit dem Königreiche Württemberg über die Anderung der 
beiderſeitigen Landesgrenze längs der preußiſchen Gemarkung Steinhofen, Oberamt 
Hechingen, und der württembergiſchen Gemarkung Engſtlatt, Oberamt Balingen, 
vom 16. Auguſt 1907, der als Anlage des Geſetzes über die Verlegung der 
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Landesgrenze gegen das Königreich Württemberg bei der preußiſchen Gemarkung 
Steinhofen, Oberamt Hechingen, vom 24. September 1910 (Geſetzſamml. S. 309) 
in der Geſetzſammlung für 1910 S. 310, 311 abgedruckt iſt, iſt ratifiziert worden. 

Die Auswechſelung der Ratifikationsurkunden hat am 9. dieſes Monats 
in Stuttgart ſtattgefunden. 


Berlin, den 10. Januar 1911. 


Der Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten. 


In Vertretung: 
v. Kiderlen⸗Waechter. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) find 
bekannt gemacht: 

1. das am 13. Oktober 1910 Allerhöchſt vollzogene Statut für den Ent⸗ 
und Bewäſſerungsverband Klein Mausdorf im Marienburger Deich⸗ 
verbande zu Klein Mausdorf im Kreiſe Elbing durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Danzig Nr. 47 S. 417, ausgegeben am 19. No⸗ 
vember 1910; 

2. das am 17. Oktober 1910 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ge— 
noſſenſchaft zur Regulierung der Leba von Lauenburg bis zum Lebaſee 
in Lauenburg im Kreiſe Lauenburg i. Pomm. durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung zu Köslin Nr. 46 S. 309, ausgegeben am 
17. November 1910; 

3. das am 17. Oktober 1910 Allerhöchſt vollzogene Statut für den Deich⸗ 
verband der Culmer Stadtniederung in Culm im Kreiſe Culm durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Marienwerder Nr. 46 S. 585, 
ausgegeben am 17. November 1910; 

4. das am 17. Oktober 1910 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Grzünden⸗ 
Wieſengenoſſenſchaft in Kauern im Kreiſe Brieg durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Breslau Nr. 49 S. 527, ausgegeben am 3. De⸗ 
zember 1910; 

das am 24. Oktober 1910 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Bruch⸗ 
graben⸗ und Klunkau⸗Regulierungsgenoſſenſchaft oberhalb der Ahſtedter 
Mühle in Garbolzum im Kreiſe Marienburg i. Hann. durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung zu Hildesheim Nr. 48 S. 241, ausgegeben am 
2. Dezember 1910; 
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5. das am 31. Oktober 1910 Allerhöchſt vollzogene Statut für den Wieding⸗ 


harder alten Koog in Neukirchen im Kreiſe Tondern durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung zu Schleswig Nr. 48 S. 503, ausgegeben am 
26. November 1910, 


. das am 31. Oktober 1910 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent⸗ 


wäſſerungsgenoſſenſchaft Pauſtern in Pauſtern im Kreiſe Pr. Eylau durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Königsberg Nr. 47 S. 532, 
ausgegeben am 24. November 1910; i 

das am 31. Oktober 1910 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Wiefen- 
genoſſenſchaft Helmeringhauſen in Helmeringhauſen im Kreiſe Brilon durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Arnsberg Nr. 52 S. 913, aus⸗ 
gegeben am 30. Dezember 1910, 


der Allerhöchſte Erlaß vom 7. November 1910, betreffend die Verleihung 


des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Deutſch Wilmersdorf für 
die Anlage einer elektriſchen Untergrundbahn innerhalb ihres Gemeinde: . 
bezirkes von der Ecke der Kaiſerallee und der Spichernſtraße bis zum 
Raſtatter Platz, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Potsdam 
und der Stadt Berlin Nr. 49 S. 609, ausgegeben am 9. Dezember 1910; 
der Allerhöchſte Erlaß vom 7. November 1910, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an den Stadtkreis Bonn, den Landkreis Bonn 
und den Kreis Sieg für die Anlage einer Kleinbahn von Beuel über 


Vilich, Hangelar und Siegburg-Mülldorf nach Siegburg, durch das 


Amtsblatt der Königl. Regierung zu Cöln Nr. 49 S. 355, ausgegeben 
am 7. Dezember 1910; d 


der Allerhöchſte Erlaß vom 30. November 1910, betreffend die Verleihung 


des Enteignungsrechts an die Gemeinde Burg-Kolonie im Landkreiſe 
Kottbus für die Anlage eines Wegenetzes innerhalb ihrer Gemarkung, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Frankfurt a. O. Nr. 51 


S. 396, ausgegeben am 21. Dezember 1910, 
der Allerhöchſte Erlaß vom 5. Dezember 1910, betreffend die Verleihung 


des Enteignungsrechts an die Kleinbahn⸗Aktiengeſellſchaft Großwuſterwitz 
Zieſar-Görzke in Zieſar im Kreiſe Jerichow I für die Anlage einer Klein- 
bahn von Zieſar nach Görzke, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung 
zu Magdeburg Nr. 52 S. 591, ausgegeben am 31. Dezember 1910; 


der Allerhöchſte Erlaß vom 14. Dezember 1910, betreffend die Verleihung 


des Enteignungsrechts an die Aktiengeſellſchaft „Oppelner Hafen“ in 
Oppeln für die Anlage eines Handels- und Schutzhafens in Oppeln, 
Stadtteil Sacrau, an der Oder und der dazugehörigen Hafen- und 
Anſchlußbahnen, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Oppeln 
Nr. 52 S. 489, ausgegeben am 30. Dezember 1910. 


Redigiert im Bureau des Staatsminiſteriums. — Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


Beſtellungen auf einzelne Stücke der Preußiſchen Geſetzſammlung und auf die Haupt⸗Sachregiſter (1806 bis 1883 zu 6,25 / 


und 1884 bis 1903 zu 2,0 /) find an die Poſtanſtalten zu richten. 


